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Stuf forage 413. 33 ei biefem SEotor feptt eS nid)t am 8ager=
metaE, foitbern an ber Sagerlange. ®iefe foil befonberS für
©d)neEäufer breimal ben SBeflenburdjmeffer im Sager betragen.
Sltfo 5 cm Smrdjmeffer 15 cm Sagerlünge. ©in fold)eS Sager,
gut eingepaßt unb gefdjmiert, roirb bie SBeBCe nidft angreifen.
SBeipmetaE an bie SfBetfe gegoffen unb bie Storniere mit fftodem
grapbit (SBanner, Jorgen) gemifd)t, fdjont bie SBeEen ebenfalls.

Stuf ffrage 413. SBoEen ©ie fid) gefl. birett an unS roenben.
ffacob, StöieberJetjr & ©o., SBintertpur.

Sluf ffrage 417. $>aS befte ©d)roammoertilgungSmütel ift
2lntinonnin=®arbolineum. ®aSfelbe oerbinbert jebe ©eubübung
auf ©allen unb Stauer, roemt eS richtig angeroenbet roirb. 3"
begießen bei §auSmann & ©o., ffarben= unb Sadfabrif, 8iebe=
felb bei S3ern.

2luf ffrage 417. 3ur ©erbinberung non ©djroammbilbung
etnpfe£)Ien roir Affinen, einen ©erfud) mit unferem gerud)lofen
Sarbolinenm p madjen. 3Jt.it Offerte flehen roir auf birefte Sin»

frage gerne p ®ienften. Slrnolb Brenner & ©ie., ©afel.
Sluf ffrage 417. ©in IfernorragenbeS ©orbeugungS= unb

©ertügungSmittel non £>auS= unb SEauerfd)roamm ift „©iuol".
©äbereS ftebe im ffnferatenteil beS ©latteS. 3" belieben burcl)
ben Schroetter. ,,©inoi"=©ertrieb Startin Setler, 3üridj.

Stuf ffrage 417. SBenn ©ie fämtlidje non §auSfd)roamnt
angefreffenen §0%= unb ©teinteile grünbtid) entfernen, nachher
aEeS §olä= unb ©teinroerf tüchtig mit SlntinonnimSlarboIineum
auftreiben unb nor bem 3ubeden ootlftänbig auStrodnen laffen,
ift bem liebet für türjere ober längere 3eü abgeholfen. Um aber
ber ©adje grünblid) auf ben Seib p geben, muffen ©ie bafür
forgen, alle ffeudjtigteit fdjon im ffunbamente bttrd) richtige
Drainage unb fffolation p entfernen, benn bie ffeud)tigteit ift eS

eben, bie bem §auSfd)roamm feine ©jiften^ nerfbafft. ffmmer
unb immer roieber roirb bnrb bie moberne ©dpetlbauerei, anb
©parfamïeit unb UnfenntniS, an ben ffunbationen, bnrb fc£)Ied)te
ober teine ©rainage unb 3folierung gefünbigt, unb bei ntelen
©enbauten roirb balbtrodeneS §oIs eingemauert unb bann burd)
©erpup, ®eden, ©öbeii u. f. ro. oerbedt nnb baburb ber £>anS=

fbroamm gerabep gepbtet. SBenn jeber ©auenbe einmal foroeit
ift, bap fämtlidje ffunoamente ooEftänbig troden gelegt unb ifotiert
roerben, roenn nur guteê unb barteë Staterial bap oerroeubet
roirb, baS nibt ffeubtigïeit übertragt unb ficb jeber bie ©aujeit
fo lange gönnt, bap aEeS ooEftänbig auStrodnen ïann, fo bort
bann ber §au§fd)roamm non felbft auf. ©in ©aubanbroerfer im
SlppenpEerlanb.

Sluf ffrage 419, ©orab mup fidE) ba§ b#e SBaffer in einem
Seffel befinben, ber in aEen ©eilen fo bibt fcpliept, bap er ben
SBafferbrucï auë bem oberften fpeijförper gut au§bält. 3m ^Par=
terre mup ber §eig£örper minbeftenë 50 cm über bem Seffel fteben.
©elbftoerftünblib foE baê beipe SBaffer ßirfutation baben, b. b-
oben auë bem §eiproafferfeffel mufi eine hinlänglich ro^ite ©obre
bis Ü6er ben oberften öeiäförper geführt unb p oberft mit einem
©jpanfionSgefäp oerfe|en roerben. SIEe ©ei^örper roerben non
oben mit biefer ©obre oerbunben, ebenfo aEe ©eijtörper oon
untett mit einem niebergebenben ©obre, baê unten in ben ©eip=

roafferfeffel münbet. SIEe ©obren unb ©eijprper ntüffen immer
bis pm ©jpanfionSgefäp roaffergefüEt fein. ©.

Sluf ffrage 420 a. @ifen= unb SEetaEgieperei „©eebadj",
©. ©ölfterli & ©ie., ©eebad).

Sluf ffrage 431. ©ifem unb SXÎetaEgie©erei „©eebad)", £>
©ölfterli & ©ie., ©eebad).

Sluf ffrage 423. ©anbfägeblätter, Sötapparate unb Söt=
roerlseuge für ©anbfägeblätter erhalten ©ie febr oorteilbaft bei
@. SBibnter & Sluf, Sutern.

Sluf (frage 422. ©anbfägeblätter, Sötapparate pm StaU=
löten nebft 3"t>el)ör liefern in erprobten Qualitäten Slrnolb
©remter & ©ie., ©afel.

Sluf ffrage 422. SBenben ©ie fid) gefl. birett an $acob,
SBieberlebr & ©o., SBintertbur.

Sluf ffrage 422. SBenben ©ie fid) an ©. ^ardjer & ©ie.,
SBerfyeugä unb 3Eafd)inengefd)äft, 3ürid).

Sluf ^rage 426. ©djrauben, SRuttern, ©tiften unb ©pi^en
für ißfeile für Slrmbrufte liefert ©djraubenfabrit 3- Sfaac & filS,
©pon.

Sluf ffrage 428. SEacbeit ©ie einen ©erfud) mit unferem
gerudjlofen ßarbolineum. Slrnolb ©renner & ©ie., ©afel.

Sluf ffrage 428. ©in b^rnorragenbeS ©orbeugungë» unb
©ertilgungêmittel oon ©auS= unb SJlauerfi^roamm ift „©inol".
©abereS fiebe int ffnferatentetl beë ©latteS. 3" belieben bureb
ben ©cbroeijer. „ißinol"=©ertrieb SEartin SeEer, gürid).

Skitauftrirf) ber ©iljlbriirtcn bei Langnau unb Kütten.
©ingabett bis 9. Sluguft an bie lant. ©aubire'ltion 3ü^i<b-

©vftetten eitteë ©IcritftcS am Kirchturm Cenfingctt
(©olotburn) für bie Reparatur beë ©Iccbntantelö. ©ingaben
finb bis 8. Sluguft bem Simmannamt einpreidjen, too nähere Sluë=

fünft erteilt roirb.
®ie @rb=, S)laurcr= unb ©tcinbaucrnrbcitcn ((Kranit

unb ©oEtgcrfanbftcin) für baS ©crUmltungSgeböube ber
Stebridit 'licrbrennungSanftalt in 3ürid) III. ©läne liegen
im Saubnreau ©eterftrafie ©r. 10, 2. ©toef, pr ©ittfidjt auf, roo=
felbft bie gebrudten ©orauSmape unb UebernabmSbebingungett
bepgen roerben föttnen. Offerten finb oerfdjloffen unb mit ber
Sluffdjrift „®ebrid)t=©erbrennung§antage" bi§ 20. Sluguft, abettbS
G lllji'/ 'i" ^6" SSorftanb beS ©autoefenS T (©tabtbaitS) einpfenben.

©änttltd)er SSebarf an S8efleibungê= unb SluSrüftnng«<=
©egenftänben f^itdjer, 3"bc()ör, ftäppt, 3)orniftcr, ©rot=
fade, ïMeitftiefel, Weine Slitbriiftuttg) nnb an ftaferticn=
SSebürfniffenberSWititärberhjaltnngbeS flantottë $t.(fallen
für baS 3ûbt 1904. Sluêfunft über bie mapgebenben SEufter unb
SEobeEe für bie SEannfcbaftSauSrüftitng erteilt bie 3«'gbauêoer=
roaltung (©onroilftrape 50). • Slnntelbungen finb bis 22. Sluguft
fc£)riftlicf) unb franfo (Sfcüdjer unb Säppi mit SEufter begleitet)
einpgeben an ba? ÄantonSfriegSfommiffariat ©t. ©aEen.

/?
Hulfteyger & Steiner, Stäfa
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Auf Frage 4t 5. Bei diesem Motor fehlt es nicht am Lager-
nietall, sondern an der Lagerlänge. Diese soll besonders für
Schnelläufer dreimal den Wellendnrchmesfer im Lager betragen.
Also 5 ew Durchmesser IS em Lagerlänge. Ein solches Lager,
gut eingepaßt und geschmiert, wird die Welle nicht angreifen.
Weißmetall an die Welle gegossen und die Schmiere mit Flocken-
graphit (Wanner, Horgen) gemischt, schont die Wellen ebenfalls. I.

Auf Frage 413. Wollen Sie sich gell, direkt an uns wenden.
Jacob, Wiederkehr à Co., Winterthur.

Auf Frage 417. Das beste Schwammvertilgungsmittel ist
Antinonnin-Karbolineum. Dasselbe verhindert jede Neubildung
auf Balken und Mauer, wenn es richtig angewendet wird. Zu
beziehen bei Hausmann & Co., Farben- und Lackfabrik, Liebe-
seid bei Bern.

Auf Frage 417. Zur Verhinderung von Schwammbildung
empfehlen wir Ihnen, einen Versuch mit unserem geruchlosen
Karbolineum zu machen. Mit Offerte stehen wir auf direkte An-
frage gerne zu Diensten. Arnold Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 417. Ein hervorragendes Vorbeugungs- und
Vertilgungsmittel von Haus- und Mauerschwamm ist „Pinol".
Näheres siehe im Inseratenteil des Blattes. Zu beziehen durch
den Schweizer. „Pinol"-Vertrieb Martin Keller, Zürich.

Auf Frage 417. Wenn Sie sämtliche von Hausschwamm
angefressenen Holz- und Steinteile gründlich entfernen, nachher
alles Holz- und Steinwerk tüchtig mit Antinonnin-Karbolineum
anstreichen und vor dem Zudecken vollständig austrocknen lassen,
ist dem Uebel für kürzere oder längere Zeit abgeholfen. Um aber
der Sache gründlich auf den Leib zu gehen, müssen Sie dafür
sorgen, alle Feuchtigkeit schon im Fundamente durch richtige
Drainage und Isolation zu entfernen, denn die Feuchtigkeit ist es
eben, die dem Hausschwamm seine Existenz verschafft. Immer
und immer wieder wird durch die moderne Schnellbauerei, auch
Sparsamkeit und Unkenntnis, an den Fundationen, durch schlechte
oder keine Drainage und Isolierung gesündigt, und bei vielen
Neubauten wird halbtrockenes Holz eingemauert und dann durch
Verputz, Decken, Böden u. s. w. verdeckt und dadurch der Haus-
schwamm geradezu gezüchtet. Wenn jeder Bauende einmal soweit
ist, daß sämtliche Fundamente vollständig trocken gelegt und isoliert
werden, wenn nur gutes und hartes Material dazu verwendet
wird, das nicht Feuchtigkeit überträgt und sich jeder die Bauzeit
so lange gönnt, daß alles vollständig austrocknen kann, so hört
dann der Hausschwamm von selbst aus. Ein Bauhandwerker im
Appenzellerland.

Auf Frage 41S. Vorab muß sich das heiße Wasser in einem
Kessel befinden, der in allen Teilen so dicht schließt, daß er den
Wasserdruck aus dem obersten Heizkörper gut aushält. Im Par-
terre muß der Heizkörper mindestens SV em über dem Kessel stehen.
Selbstverständlich soll das heiße Wasser Zirkulation haben, d. h.
oben aus dem Heißwasserkessel muß eine hinlänglich weite Röhre
bis über den obersten Heizkörper geführt und zu oberst mit einem
Expansionsgefäß versehen werden. Alle Heizkörper werden von
oben mit dieser Röhre verbunden, ebenso alle Heizkörper von
unten mit einem niedergehenden Rohre, das unten in den Heiß-

Wasserkessel mündet. Alle Röhren und Heizkörper müssen immer
bis zum Expansionsgefüß wassergefüllt sein. B.

Auf Frage 430 s. Eisen- und Metallgießerei „Seebach",
H. Bölsterli à Cie., Seebach.

Auf Frage 431 Eisen- und Metallgießerei „Seebach", H.
Bölsterli & Cie., Seebach.

Auf Frage 433. Bandsägeblätter, Lötapparate und Löt-
Werkzeuge für Bandsägeblätter "erhalten Sie sehr vorteilhaft bei
E. Widmer â Ruf. Luzern.

Auf Frage 433. Vandsägeblätter, Lötapparate zum Kalt-
löten nebst Zubehör liefern in erprobten Qualitäten Arnold
Brenner ch Cie., Basel.

Auf Frage 433. Wenden Sie sich gest. direkt an Jacob,
Wiederkehr à Co., Winterthur.

Auf Frage 433. Wenden Sie sich an C. Karcher à Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich.

Auf Frage 436. Schrauben, Muttern, Stiften und Spitzen
für Pfeile für Armbruste liefert Schraubenfabrik I. Isaac à fils,
Npon.

Auf Frage 438. Machen Sie einen Versuch mit unserem
geruchlosen Karbolineum. Arnold Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 438. Ein hervorragendes Vorbeugungs- und
Vertilgungsmittel von Haus- und Mauerschwamm ist „Pinol".
Näheres siehe im Inseratenteil des Blattes. Zu beziehen durch
den Schweizer. „Pinvl"-Vertrieb Martin Keller, Zürich.

Submissiotts-Anxeiger.
Nenanstrich der Sihlbrücken bei Langnau und Hütten.

Eingaben bis 9. August an die kaut. Baudirektiou Zürich.

Das Erstellen eines Gerttstes am Kirchturm Oensingen
(Solothurni für die Reparatur des Blechmantels. Eingaben
sind bis 8. August dem Ammannamt einzureichen, wo nähere Aus-
kunft erteilt wird.

Die Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiten (Granit
und Bolligersandstein) für das Verwaltungsgebäude der
Kehricht-Verbrennungsanstalt in Zürich III. Pläne liegen
im Baubureau Peterstraße Nr. lv, 2. Stock, zur Einficht auf, wo-
selbst die gedruckten Voransmaße und Uebernahmsbedingungen
bezogen werden können. Offerten sind verschlossen und mit der
Aufschrift „Kehricht-Verbrennungsanlage" bis 29. August, abends

Uhr, an den Vorstand des Bauwesens l (Stadthaus) einzusenden.

Sämtlicher Bedarf an Bekleidungs- und Ausrüstungs-
Gegenständen (Tücher, Zubehör, Käppi, Tornister, Brot-
fäcke, Reitstiefel, kleine Ausrüstung) und an Kasernen-
Bedürfnissender Militärverwaltung des Kantons St.Gallen
für das Jahr 1904. Auskunft über die maßgebenden Muster und
Modelle sür die Mannschaftsausrüstung erteilt die Zeughausver-
waltung (Vonwilstraße SV). - Anmeldungen sind bis 22. August
schriftlich und franko (Tücher und Käppi mit Muster begleitet)
einzugeben an da? Kantonskriegskommissariat St. Gallen.

HàM à 8ià. 8itf»
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®orfbad)torrettion (Sttidiuit (Suzern). ©rbaudljub ca.
10,000 m', gewölbte ©eton=®nrdjläffe 200 nr, ltferbcfeftig=
ungen 2318 m. Koftenooranfcljlag ca. $r. 21,000. 5f3Idne, ©au=
oorfdjriften nnb ©oraugmafie liegen in ber ©emeinberatgl'anzlei
©ttiSroil zur ©infidjt auf. Üebernabmgofferten ftnb bi§ 15. Slug,
oerfdjloffen mit ber Stuffdjrift „Sorfbadjîorrettion ©ttigwil" eiw
Zureidjen.

3>ie ©rb=, SSlaitrew, 3hnmcr= «nbJSacbbectevarbeitcn
Sur ©riueiternng bed ©cfjlucineftallgebäubeö bei ber 9Rol=
ïereifcbnle ïTtiiti bet fîoititofcn. ' Seuife en blanc fönnert auf
bent Kantongbauamt in ©ern erhoben unb bie Pläne unb bag
©ebingnigbeft bafelbft eingefeben raerben. ®ie Angebote finb oer=

fdjloffen ntit ber aiuffdjrift „atngebot für Sauarbeiten zunt ©djweine=
ftatlgebäube ber Sltollereifdjnle SRüti" big 13. 31ug. ber ©aubireîtion
be§ Kantong Sern einzureichen.

©fläfterongdarbetten in SJtnrten. ®ag Umpfläftern ntit
neuen, bebauenen pfiafterfteinen beg franzöfifd)en ^irdE)gä^teitt§,
foraie ber beiben ©orplätje unb 3ugange bei ber beutfdjen unb
ber frattzBfifdjen Kirdje ntit einer ©efamtflädje oon ca. 600 ml
Preigofferten per m® fdjriftlid) unb oerfdjloffen big 15. aiugnft an
bie ©tabtfdjreiberei SDturten. Stäbereg bei 3- Softer, Sauoer=
toalter.

®er SteuPerput? ant Statfjaufe «krÖau, foroie ber Ccl=
fnrbeitanftrid) ber Renfler, Serîleibungen unb $aloufien, ferner
bie ©rftetlung eineg 3euteutft>rfelö unb Staged and ©adröpreu
unter bem ©djulbaufe. ©ingaben big 10. aiugnft an ©ädelmeifter
3of. SDtüüer, welcher nähere aiugfunft erteilt.

3Waurer=, 3intntcr=, Steinhauck («kamt, 35icrtfoner=
unb Stunftftcin), ©rijlofier=, ©pcngler= unb ®>adjbet£cv=
arbeiten, fotoie bie «cifcnliefcrung jnnt ïôicberaufbatt ber
ütnftalt Statljaufen. piäne unb Sebingungen tonnen auf bem
Sureau beg Suzerner Kantongbaumeifterg im Stegierungggebäube
3. ©tod eingefefjen unb bie ©ingabeformulare bafelbft bezogen
werben. Offerten finb oerfdjloffen mit ber aiuffdjrift „Sauarbeiten
für SBieberaufbau ber Stnftatt Statbaufen" big 15. aiugnft an bag

Saubepartement beg Santottg Suzern einzureichen.

Oiuellenfaffnng Ober=9tcnnforn. Sie SBafferfommiffton
eröffnet Konfurrenz über bie aiugfübrmtg ber OueHenfaffungg=
arbeiten, beftebenb in g-affmtggfdjliben refp. ©tollenbau. plane
unb ©auoorfdjriften liegen bei Sorfteber Srad' z«r ©infidjt offen,
wo audj ©ingabeformulare bezogen werben tonnen, ©ingabett
finb oerfdjloffen unter aiuffdjrift „Oueßenfaffnng" big 9. Stuguft
an Sorfteber 3. Srad einzufenben.

SStie 3>orfïorporntton SBctertt Sei Staborf eröffnet über
bag Pfaffen t»on Catclltoaffcr mit einem 2Xusfjub oon zirta
150 nP Konfurrenz- ©ingabett big 5. aiugnft an ben Korporationg^
präfibenten, 3- & §öpli, Söirt, weldjer aiugfunft erteilt.

®ie Unterbauarbeitcn für ©rlnciterung ber Station
Wettlingen, beftebenb in zirta 10,000 m" ©rbbewegung. piäne
unb Sebingungen liegen beim Sabningenieur I in SBintertbur
unb beim Oberingenieur ber S. TS. R., Kreig IV, Poftftrafje 17,
©t. ©aßen, zur ©infidjt auf, mofelbft ©ingaben entgegengenommen
werben, ©tngabcfrift big 10. aiugnft.

3>ie ©inlooljncrgcnteittbe jjng eröffnet Konfurrenz über
bie SSRanrer=, ®ipfer=, SSRaler= unb Sapegierarbeiten, fowie
bag Siefern unb Segen oon Sittolcntttböbctt int Stabtfanglei=
gebäube. ©aubefdjrieb unb Sebingungen liegen auf ber Stabt=
tanglei zur ©inficEjt auf. Offerten finb big ©amgtag ben 8. 3lug.,
abenbi 6 IXbr, mit ber lleberfdjrift „Umbau ber ©tabttanglei"
auf ber ©inwobnertanzlei einzureichen.

Ruppert, Singer & C", Zürich.
Wir unterhalten sehr grosses Lager und liefern vorteilhaft:

Fensterglas einfach und Halbdoppel.

Spiegelglas feinste Qualität, zu Schaufenstern.

QtJ feinste Qualität, nur 4—5 mm dick, zu
opitj^oiglüct Villenfenstern als Spezialität.

feinste Qualität, belegt, glatt und mit
Facetten. Spezialität: vorzüglicher Be-Ioo'j lag, kunstvoll ausgeführte Facetten in

allen Zeichnungen.

Rohgias, 6 mm, 7 mm, 8 mm; stets grosser Vorrat.

Da/1annl'iÜAii aus Glas, vorrätig, und werden auf
UOUCOpiäLlOD Mass geliefert. [567

DiamantgSas, Dess ingläser,Mattglas,
Cafhedralglas, farbige Gläser.

®ic Stabführung beb 8604 SReter langen einfpurtgen
ïitnuelb ber Üiidenbaljn zwifdjen Saltbrunn unb SSattwil unb
bie ©rfteüung beg Unterhaneb ber anfto^enben offenen Sabrn
ftreden oon 1290 SGteter Sänge auf ber ©üb= unb 506 Sületer Sänge
auf ber Sftorbfeite wirb ttodjmalb zur Uebernabme auggefcbrieben.
®te ißläne, Sebingungen unb 33oraugntafje lönnen fowobl im
©ureau beg Dberingenieurg bei ber ©eneralbireftion ber S. B. B.
in ©ern (©djanzenftrahe 6, II. ©tod), alg beim ©ettiongiugenieur
in Uzuadj (iRatbaug) eingefeben werben, wofelbft aud) 2lngebot=
formulare erhältlich ftnb. 3lngebote ftnb oerfchloffen mit ber
lleberfdjrift „IRttfentumtel" big 10. September einzureiben an bie
©eneralbireftion ber fdjweiz- ©unbegbahnen in ©ern.

aSJcngcrnalp=©al)n. 3)ic fänttlidjcn @rb= unb SUlaurer=
arbeiten tm ©etrage oon zirfa fyr. 36,800 für 3lu§führung zweier
Sfreuzuttggfteüen ztotfdjen ©rinbelwalb unb Kleiner ©cfjeibegg.
^piäne unb ©ebtngungen für beibe älnlagen fönnen auf bem ©ureau,
©ahnhofftrabe 3 in Jynterlafen, eingefeben roerben. Uebernahmg»
Offerten big 15. Sluguft fbriftlicb an bie ©etriebgbireftion ber
3Bengernatp=©abn in 3"terlafen.

ftirdjettrcttoOntiott Siuantu ©eriift=,S»laler=, ©d)rcitter=
arbeiten, ©obenbelag, einzeln ober gefamthaft. Offerten big
13. aiugnft an ben Kirdjgemeinbepräftbentett. ßlähere Slugfunft
erteilt bag Pfarramt.

iWanrcr unb fitmittermanttbarbcit zur ©rftellung eitted
neuen ®)abft«bled anf bad Srottgebänbe beint „Sötuctt"
in Werbungen, ©ingaben fcfjriftlictj big 7. Sluguft an ißräfibent
©djlatter, wofelbft ißlan unb ©anbebtngniffe eingefeben werben
fönnen.

$ic '©riutavfcljulgenteinbe 9iänifon=©ßerrifon eröffnet
über bie bnreh bie ©chulhaugumbaute nötig geworbenen 9)laier=
arbeiten Konfurrenz- ©orfdjrtften beim präfibenten ber ©an=
fommiffton, @b. Odjgner=9lieier. Offerten mû ïluffdjrift ,,©djul=
haugumbaute" big 8. Sfuguft.

©rftcllung nun ©nttoäffcruugdanlagen auf ber Slip
Karnap, z^a eine ©tunbe ob bem ©ab |Jiberi§ gelegen, ptan
unb ©auDorfdjriften liegen beim ©orftanb Sßalang zur ©inftdjt
offen. 3uï ©eftdjtigung ber Slnlagen wirb bie Kommiffton am
7. aiugujf an Ort unb ©teße fein, ©ingabefrift big 12. 3luguft.

®ie ©aufomntiffton bed ©trafjcnbaned 3SotfertdP)it=
9htl)r=©öfct)ettbad) bringt bie ©rftettung ber ©rüde über ben
ilhtljrbadj, fowie einige fletnere ©djlofferarbciten zur Kon=
turret^. ©ifcngeWtdjt 3500 Kg. ©etreffenb Slugfunft, @tn=
fidjt iu ben Objeftplan nnb bxe ©anoorfchrtften wenbe man fid)
an ©anführet .galtiner in f>Iawil. Offerten ftnb big 11. aiugnft
an ©emeinbeammann fjrüb in SOlogelsberg einzureichen.

Stöafferberforgnttg îteufentpat.
1. ®ie (6rabarbeiten für bie ffu leitung, Hauptleitung uub

©eferooir.
2. ©rfteßen eineg SlefcrPoird oon 150 nr Inhalt in ^ßuteuL

beton fantt 3lrmaturen, Siefern unb führen beg Kiefeg.
3. Siefern unb Segen oon 1261 m ®adrüpren bezw. ©uftröljren

für bie 3"leitung zum ilteferooir, oon 1453 m ©upröbren
für bie Hauptleitung unb ber nötigen ©agröbren für bie
3roeig= unb Hauiteitungen.

4. Sieferit nnb ©erfepen ber nötigen ©ritnnenftuben nnb
llebcrflurhpbvantcn.
Pläne, ©ebingungen unb ©oraugmape auf ber @emeinbe=

fanzlei Seufentbal. Üebernabmgofferten an ©emeinbeammann
©änberli bafelbft big 10. aiuguft.

®)ic ®ipfcr= unb «Haferarbeiten für bad neue poft=
gebäube in ©pur. piäne, ©ebingungen unb aingebotformulare
ftnb bei ber ©auleitnng im neuen poftgebäube in ©hur zur ©in=
fupt aufgelegt. Üebernabmgofferten finb oerfdjloffen unter ber
Qluffdjrift „älngebot für poftgebäube ©hur" big 10. aiugnft franîo
an bie ®treïtion ber eibg. ©auten in ©ern einzureichen. ®ie
Submittenten werben eingelaben, ber ©röffnung ber 3lngebote,
welche am 11. 3luguft, oormittagg 11 Uhr, im 3iutmer Sir. 103,
©unbegbaug Seftbau, ftattfinben wirb, beizuwohnen.

Dietrich's patentierter
Türschliesser „Reform^

einfach und
solid,

schliesst
selbsttätig
und ohne
Schlag,

hält weit geöffnete Türen selbsttätig offen, hebt sie beim
Oeffnen ohne zu streifen über Teppiche weg, 340

ist für jede Türe nur 1 Stück nötig.
Per Stück nur Fr. 1.20. Wiederverkäufer hohen Rabatt.

E. Dietrich, Zürich I, Leonhardstr. 6.
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Dorfbachkorrektion Ettiswil (Luzern). Erdaushub ca.
10,000 im, gewölbte Beton-Durchlässe 260 Uferbefestig-
ungen 2318 w. Kostenvoranschlag ca. Fr. 21,000. Pläne, Bau-
Vorschriften und Vorausmaße liegen in der Gemeinderatskanzlei
Ettiswil zur Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind bis IS. Aug.
verschlossen mit der Aufschrift „Dorfbachkorrektion Ettiswil" ein-
zureichen.

Die Erd-, Maurer-, Zimmer- und Dachdeckerarbeitcn
zur Erweiterung des Schweinestallgebäudes bei der Mol-
kereischule Rüti bei Zollikofen. ' Devise sn blaue können auf
dem Kantonsbauamt in Bern erhoben und die Pläne und das
Bedingnisheft daselbst eingesehen werden. Die Angebote find ver-
schloffen mit der Aufschrift „Angebot für Bauarbeiten zum Schweine-
stallgebäude der Molkereischnle Rüti" bis 13. Aug. der Vaudirektion
des Kantons Bern einzureichen.

Pflästerungsarbeiten in Murten. Das Umpflästern mit
neuen, behauenen Pflastersteinen des französischen Kirchgäßleins,
sowie der beiden Vorplätze und Zugänge bei der deutschen und
der französischen Kirche mit einer Gesamtfläche von ca. 600 m^.

Preisofferten per m^ schriftlich und verschlossen bis IS. August an
die Stadtschreiberei Murten. Näheres bei I. Forster, Bauver-
waiter.

Der Neuverputz am Rathause Gersa«, sowie der Oel-
farbenanstrich der Fenster, Verkleidungen und Jalousien, serner
die Erstellung eines Zementsockels und Hages aus Gasröhren
unter dem Schulhause. Eingaben bis 10. August an Säckelmeister
Jos. Müller, welcher nähere Auskunft erteilt.

Maurer-, Zimmer-, Steinhauer- (Granit, Dierikoner-
und Kunststein), Schlosser-, Spengler- uud Dachdecker-
arbeiten, sowie die Eisenlieferung zum Wiederaufbau der
Anstalt Rathausen. Pläne und Bedingungen können auf dem
Bureau des Luzerner Kantonsbaumeisters im Regierungsgebäude
3. Stock eingesehen und die Eingabeformulare daselbst bezogen
werden. Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift „Bauarbeiteu
für Wiederausbau der Anstalt Rathausen" bis IS. August an das
Baudepartement des Kantons Luzern einzureichen.

Quellenfassung Ober-Neunfor«. Die Wasserkommission
eröffnet Konkurrenz über die Ausführung der Quellenfassungs-
arbeiten, bestehend in Fassungsschlitzen resp. Stollenbau. Pläne
und Bauvorschriften liegen bei Vorsteher Brack zur Einsicht offen,
wo auch Eingabeformulare bezogen werden können. Eingaben
sind verschlossen unter Aufschrift „Quellenfassung" bis 9. August
an Vorsteher I. Brack einzusenden.

Die Dorfkorporation Wciern bei Aadorf eröffnet über
das Fassen von Quellwasser mit einem Aushub von zirka
1S0 Konkurrenz. Eingaben bis S. August an den Korporations-
Präsidenten, I. U. Höpli, Wirt, welcher Auskunft erteilt.

Die Unterbauarbeiten für Erweiterung der Station
Hettlingcn, bestehend in zirka 10,000 nV Erdbewegung. Pläne
und Bedingungen liegen beim Bahningenieur I in Winterthur
und beim Oberingenieur der 8.11. 8., Kreis IV, Poststraße 17,
St. Gallen, zur Einsicht auf, woselbst Eingaben entgegengenommen
werden. Eingabefrist bis 10. August.

Die Einwohnergemeiude Zug eröffnet Konkurrenz über
die Maurer-, Gipser-, Maler- und Tapczierarbeiten, sowie
das Liefern und Legen von Linoleumböde« im Stadtkanzlei-
gebäude. Baubeschrieb und Bedingungen liegen auf der Stadt-
kanzlei zur Einsicht auf. Offerten sind bis Samstag den 8. Aug.,
abends 6 Uhr, mit der Ueberschrift „Umbau der Stadtkanzlei"
aus der Einwohnerkanzlei einzureichen.

kiWkrt, AllM à k", lükieli.
Wir untorbsltsn sà Krossss OuMr anci liskern vortoilbukt:

àkà M llâàMl.
Einsts Qualität, -m 8obaukvu8toru.

ksinsts Qualität, nur 4—S mm àiok, su
ViUenkvustsrn als Specialität.

tsinsts Qualität, bslsgt, glatt ami mit
àoottsn. Specialität: vorcâ^liobor Le-

r laK, kunstvoll ausKskilbrts l?aostton in
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Iî^ìlAîâ8, ^ mm, 7 mm, 8 mm; ststs grosser Vorrat.
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àss gsliàt sS67

kisinsnîglss, liess ïng>ss«n,l!tIsîîgSss,
Osîkellesigiss, ksebîge Kissen.

Die Ausführung des 86V4 Meter langen einspurige«
Tunnels der Rickenbahn zwischen Kaltbrunn und Wattwil und
die Erstellung des Unterbaues der anstoßenden offenen Bahn-
strecken von 1290 Meter Länge auf der Süd- und 506 Meter Länge
auf der Nordseite wird nochmals zur Uebernahme ausgeschrieben.
Die Pläne, Bedingungen und Vorausmaße können sowohl im
Bureau des Oberingenieurs bei der Generaldirektion der 8.11II
in Bern (Schanzenstraße 6, II. Stock), als beim Sektionsingenieur
in Uznach (Rathaus) eingesehen werden, woselbst auch Angebot-
formulare erhältlich sind. Angebote sind verschlossen mit der
Ueberschrift „Rickentunnel" bis 10. September einzureichen an die
Generaldirektion der schweiz. Bundesbahnen in Bern.

Wengerualp-Bahn. Die sämtlichen Erd- und Maurer-
arbeiten im Betrage von zirka Fr. 36,800 für Ausführung zweier
Kreuzungsstellen zwischen Grindelwald und Kleiner Scheidegg.
Pläne und Bedingungen für beide Anlagen können auf dem Bureau,
Bahuhofstraße 3 in Jnterlaken, eingesehen werden. Uebernahms-
Offerten bis IS. August schriftlich an die Betriebsdirektion der
Wengernalp-Bahn in Jnterlaken.

Kirchenrenovation Twann. Gerüst-,Maler-, Schreiner-
arbeiten, Bodenbelag, einzeln oder gesamthaft. Offerten bis
13. August an den Kirchgemeindepräsidenten. Nähere Auskunft
erteilt das Pfarramt.

Maurer- und Zimmermannsarbeit zur Erstellung eines
neue» Dachstuhles auf das Trottgebäude beim „Löwen"
in Herblingen. Eingaben schriftlich bis 7. August an Präsident
Schlatter, woselbst Plan und Baubedingnisse eingesehen werden
können.

Die Primarschulgemeinde Nänikon-Werrikon eröffnet
über die durch die Schulhausumbaute nötig gewordenen Maler-
arbeiten Konkurrenz. Vorschriften beim Präsidenten der Bau-
kommission, Ed. Ochsner-Meier. Offerten mit Aufschrift „Schul-
hausumbaute" bis 8. August.

Erstellung von Entwässerungsanlagen auf der Alp
Tarnutz, zirka eine Stunde ob dem Bad Fideris gelegen. Plan
und Bauvorschriften liegen beim Vorstand Malans zur Einsicht
offen. Zur Besichtigung der Anlagen wird die Kommission am
7. August an Ort und Stelle sein. Eingabefrist bis 12. August.

Die Baukommission des Straßenbaues Wolfertswil-
Ruhr-Böschenbach bringt die Erstellung der Brücke über den
Nuhrbach, sowie einige kleinere Schlosserarbeiten zur Kon-
kurrenz. Eisengewicht 3SOV Kg. Betreffend Auskunst, Ein-
ficht in den Objektplan und die Bauvorschriften wende man sich
an Bauführer Haltiner in Flawil. Offerten sind bis 11. August
an Gemeindeammann Früh in Mogelsberg einzureichen.

Wasscrversorgung Teusenthal.
1. Die Grabarbeite» für die Zuleitung, Hauptleitung und

Reservoir.
2. Erstellen eines Reservoirs von 150 im Inhalt in Zement-

beton samt Armaturen, Liefern und Führen des Kieses.
3. Liefern und Legen von 1261 m Gasröhren bezw. Gußröhren

für die Zuleitung zum Reservoir, von 1453 m Gußröhren
für die Hauptleitung und der^ nötigen Gasröhren für die
Zweig- und Hausleitungen.

4. Liefern und Versetzen der nötigen Brunnenstube« uud
Neberflurhydranten.
Pläne, Bedingungen und Vorausmaße auf der Gemeinde-

kanzlei Teufenthal. Uebernahmsofferten an Gemeindeammann
Säuberli daselbst bis 10. August.

Die Gipser- und Glaferarbeiten für das neue Post-
gebäude in Chur. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare
sind bei der Bauleitung im neuen Postgebäude in Chur zur Ein-
ficht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der
Aufschrift „Angebot für Postgebäude Chur" bis 10. August franko
an die Direktion der eidg. Bauten in Bern einzureichen. Die
Submittenten werden eingeladen, der Eröffnung der Angebote,
welche am 11. August, vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 103,
Bundeshaus Westbau, stattfinden wird, beizuwohnen.

llîsinîsk's psîentïenìen
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@rb=, äftauver=, .ftunftfteiw, ©ipfer= ttttb (Wîaictavbeiten
für be»t Umbau ber ftirct)c, fotoie bte ©rftellung eûtes
©cdefS uttb ©elättbcrS ber ®rieb^of=@tttfriebtgttttg ttt
iWaütngnt. gerner Anlage einer Sttfi^etättttg ttttb Stefetttttg
ttott 11 ttettett Uirdjettfenftertt, Ißlüne unb @ubmiffton§unter=
lagen ïômten bei ißfleger ©renter in ülla^ingen eingefeijen werben.
Offerten ftnb oerf<|loffen an ben ißräftbenten ber Slaufommiffion,
Pfarrer ©dpitib in 9Jta|ingen, bi§ 10. 3tuguft etnsuretäjen.

äöttffertterforgttttg ber ©rtttutcttgettoffenfdjaft Ober=
borf ttt 91ieber=3{ot)rborf.

1. ©rbarbeitett, ca. 1100 ÜJieter.
2. Verlegung unb eoent. £ieferung non jirfa 1000 SJÎctcr

fdjtttiebeiferttett $rucfft)affevleitungêïôl)ïctt bin. 2trf)t=
weiten, fowie ber nötigen 3trmaturen.

3. ©rftellung eines 15 m° fjaliettben Siefcrboirö.
4. ißerfe&ung eines bisher in SSenu^ung geftanbenen, ca. 1 «r

baltenben StefernoirS nebft StuSgraben unb Verlegung non
65 Siîeter £ottröf)rctt.

@infict)t beS planes, ber Sebingungen, SSe^ug ber @ingabe=
formulare tc. bei ©enteinbeammann grniger. ©ingabetermin :

10. aiuguft.

Staurtlifation ©erg am 3rcf)el, Siefern unb Segen non
äirta 470 m 25 cm unb 170 m 30 cm ©teinjeugrbbten erfter
Qualität. Siefern unb Segen nott jirfa 470 m 25 cm unb 170 m
30 cm 3etttetttröljrett. (SrfteHen non jirfa 15 Stitct 3emcnt=
©tttlattffdjäcfitett. ©rfteEung in!I. Sieferung fänttlidjen ÜJiateriaiS
für äirta 150 m lange unb 75 cm breite 3ententfrf)atett, 21uf=
unb gubecîen non girEa 700 m SeitungSgraben. ©ingaben finb
fdjrifttid) unb fepariert mit ber 3tuffd)rift „Stanalifaüon" bis
15. Sluguft einjureidfen. ißtäne unb 93aunorfc£)riften tonnen bei
©emeinbefcEjreiber gac. ißeter'in SSerg a. g. eingefeijen werben.

®er ©ettfer Stabtrat eröffnet Sonfurrertj für bie ooK=
ftdnbige ©ittrictjtnng tiott ©ittertt, bte in bte ïTlfjone ober=
balb beê ©tettrisitatSwerteS ©t)ènreS gelegt werben foUen. ®ie=
jenigen Ingenieure unb Unternehmer, bie fd>ort äf)nlid)e bebeutenbe
Arbeiten ausgeführt haben, tonnen am äßettbewerb teilnehmen.
®ie ©itter müffen in ber Setunb e 264 nr burdjftiefien laffen unb
auf einem 6—8 m tiefen SBafferboben errietet werben. ®ie
Sionturrengbebingungen ftehen ben gntereffenten in ben „Bureaux
du Service Electrique" ber ©tabt ©enf $ur SSerfügung. S)ie
projette müffen an baS Secrétariat des Services Industriels, Hôtel
Municipal, ©enf, bis 30. September gerichtet werben.

£rüfmör/7/7 /. 5
Maschinenfabrik und Eisengiesserei.

Grösste deutsche Fabrik für Maschinen, Werkzeuge, Schnitte, Stanzen etc.

zur 3lech- und JVietaUbearbeitung
besonders tür 1

Klempner, Schlosser, Kupferschmiede, Mechaniker, Gürtler,
sowie für Emballagen- und Blechwaren-Fabriken, Elektrizitätswerke,
Eisenbahnwerkstätten, Arsenale, Maschinenbauwerkstätten u. s. w.

Gegründet 1861.

Weltausstellung Paris 1900

die höchste Auszeichnung

GrrandPrix.

Hlustrierte Preislisten und jede sachliche Auskunft frei und kostenlos

Unterer Miihlesteg 8, Zürich«

» 1309

J. F. Klingelfuss

Wasserwagen- KananFabrik

Prompteste

Reparatur
aller Sorten

1618
Automatische Hobelmesser-

Schleifmaschinen Zu fTsso
IW. Schlüter, Zürich,
Maschinenfabrik, unt. Mühlesteg 4.

Zu verpachten:
Im Dorfe Tuttwil (Thurgau)

eine gangbare 1557

Schmiede- und

Schlosserwerkstätte.
Sich zu wenden an

Wegmann, Schlosser
Tuttwil (Thurgau).

OTTO ZAUjGG
BERN'

IlTheaterplatz.-4-

!'/> pferd.

Elektromotor,
Drehstrom (Syst. Alioth, Mün-
chenstein), in bestem Zustande,
wegen Kraftänderuug zn ver-
kaufen.

Offerten unter Chiffre B 1617
an die Expedition.

Zu verkaufen:
Aus einer Liquidation ein

12 HP

Leuchtgasmotor,
vorzüglich gehend, System Lo-
komotivfabrik, nur kurze Zeit
in Betrieb, mit allem Zubehör
und Kiemen etc. — Preis und
Kaufsbedingungen günstig.

Anfragen unt. Chiffre W 1614
befördert die Expedition.

?atait-Riew«n-Vcrlifodapparat Rapid

+ 24,929. + 24,929.

Das Neueste u. ' WJ Das Neueste u.

Beste. Beste.
^

W/aHai* iQr \\/n ïçpt* Konstrukt.-Werkstätte-, Fein-
W CDer <X W dlber und Kleinmechanik
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Erd-, Maurer-, Kunststein-, Gipser- und Malerarbeitc«
für den Umbau der Kirche, sowie die Erstellung eines
Sockels «nd Geländers der Friedhof-Einfriedigung in
Matzingen. Ferner Anlage einer Luftheizung und Lieferung
von II neuen Kirchenfenstern. Pläne und Submissionsunter-
lagen können bei Weger Greuter in Matzingen eingesehen werden.
Offerten sind verschlossen an den Präsidenten der Baukommission,
Pfarrer Schmid in Matzingen, bis 10. August einzureichen.

Wasserversorgung der Brunnengenossenschaft Ober-
dorf in Nieder-Rohrdorf.

1. Erdarbeiten, ca. 1100 Meter.
2. Verlegung und event. Lieferung von zirka 1666 Meter

schmiedeisernen Druckwasserleitungsröhren div. Licht-
weiten, sowie der nötigen Armaturen.

3. Erstellung eines 15 m" haltenden Reservoirs.
4. Versetzung eines bisher in Benutzung gestandenen, ca. 1 «1°

haltenden Reservoirs nebst Ausgraben und Verlegung von
65 Meter Tonröhren.

Einsicht des Planes, der Bedingungen, Bezug der Eingabe-
formulare u. bei Gemeindeammann Jrniger. Eingabetermin:
10. August.

Kanalisation Berg am Jrchel. Liefern und Legen von
zirka 470 m 25 cm und 170 m 30 om Steinzengröhren erster
Qualität. Liefern und Legen von zirka 470 m 25 em und 170 m
30 em Zementröhren. Erstellen von zirka 15 Stück Zement-
Einlaufschächten. Erstellung inkl. Lieferung sämtlichen Materials
für zirka 150 m lange und 75 em breite Zementschalen. Auf-
und Zudecken von zirka 700 m Leitungsgraben. Eingaben sind
schriftlich und separiert mit der Aufschrift „Kanalisation" bis
15. August einzureichen. Pläne und Bauvorschriften können bei
Gemeindeschreiber Jac. Peter in Berg a. I. eingesehen werden.

Der Genfer Stadtrat eröffnet Konkurrenz für die voll-
ständige Einrichtung von Gittern, die in die Rhone ober-
halb des Elektrizitätswerkes Chèvres gelegt werden sollen. Die-
jenigen Ingenieure und Unternehmer, die schon ähnliche bedeutende
Arbeiten ausgeführt haben, können am Wettbewerb teilnehmen.
Die Gitter müssen in der Sekunde 264 m- durchfließen lassen und
auf einem 6—8 m tiefen Wasserboden errichtet werden. Die
Konkurrenzbedingungen stehen den Interessenten in den „Bureaux
(tu Service Mectrigue" der Stadt Gens zur Verfügung. Die
Projekte müssen an das Secrétariat des Services Industriels, Uôtei
Municipal, Genf, bis 30. September gerichtet werden.

...»
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lZrösste ckeàvko lffsbrik für IVIssvkinen, Woàougo, Svknitte, Standen etc.

sur Ilecli- unâ ZVîetslwesrbeîîung
besonders tür 1

Klempner, Svklossen, Kupkensokmiecke, INsoksniKv,', lZSntlsn,
sovis kür und L>«I»tnï^îtLîs«»s»»Irs,
^îsendsknnnvi'lcslâlîen, Knsenslv, Mî,s«:I,însndsu«»snIrsîâîtvii u- » «
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Unterer Midleste^ 8,

» lêvg

f. K!lligà8
IVasserivaxen-

Fabrik

prompteste

Kspsiîsîuiî
all or Sorten
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^.utomatisclm lioKkIM888kl'-
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Ilil. ?ü ivh
Nasotiineàdri^, unt. Nüdlostog' 4.

Xii voipiioktou:
Im Borke lkuttvil (Iburgau)

eine gangbare 1557

8ài«àv- uiiij

8âlM«àtà.
Sieb xu venden an

Vvgmsnn, Sodlosssr
Vuttvtl (Iburgau).

0770 IKU65

l s pîenck.

AelàWw,
Brebstrom lSxst. àliotb, ìtlun-
ebenstem), in bestem Zustande,
wegen Rraktâoderung ver-
ksuken.

Bkkerten unter Bbikkrs R 1617
an die Expédition.

/u voàiiiàii:
L.US einer Illguidation sin

12 »?

I-kllMMotor,
vorxnglicb gebend, System Bo-
komoiivkabrik, nur burxe l-leit
in Betrieb, mit allem Subebör
und Riemen etc. — Breis und
Rauksbedingungen günstig.

àkragsn unt. (lbillre IV 1614
bekördert die Expedition.

?à!.ZîîîMN-VîrIiiàMrst Zispill

4. 24,S2S. IM 4> 2»,S2S.

liss »eussîs n- llZss »euesîe u-

»«sie. »«sie.

W eiiei <X W âtàei und lllàmeàà
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